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Speicherstraße 1b,18273 Güstrow  

Tel. +49 3843 4645-0 
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Bearbeitung in einer Projektgemeinschaft   

UmweltPlan GmbH 

Stralsund 

Projektleitung 

LRT-Kartierung/ Überprüfung 

Maßnahmenplanung 

Öffentlichkeitsarbeit 

GNL e.V. Kratzeburg 

FFH-relevante „Fisch“-Arten  

ILN GmbH Greifswald 

Mollusken/ Insekten  

MARILIM GmbH 

Marine LRT 
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Nancy Keller 

Moderation 
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Bewährte Zusammenarbeit mit den Projektpartnern  

DE 2539-301 Plauer See und Umgebung  

DE 1747-301 Greifswalder Bodden, Teile des Strelasundes...  

DE 2031-301 Küste Klützer Winkel…  

DE 1941-301„Recknitz- und Trebeltal mit Zuflüssen“  



  Umweltplanung 

  Landschaftsarchitektur 

  Landschaftsökologie 

  Wasserbau 

  Immissionsschutz 

  Regionalplanung 

Hydrogeologie 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 

Gliederung 

1. Vorstellung des Projektteams 

2. Grundlagen der FFH-Managementplanung 

3. Kurzvorstellung des FFH-Gebietes DE 2049-302  

4. Schutzgüter des FFH-Gebietes 

5. Planungsablauf und Ausblick 

6. Informationsquellen 

6 



  Umweltplanung 

  Landschaftsarchitektur 

  Landschaftsökologie 

  Wasserbau 

  Immissionsschutz 

  Regionalplanung 

Hydrogeologie 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 

Europäisches Netz NATURA 2000 

Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) => Welche Verpflichtungen ergeben sich?  

Artikel 6 Abs. 1 => für die besonderen Schutzgebiete sind die nötigen Erhaltungsmaßnahmen 

festzulegen, die den ökologischen Erfordernissen der vorkommenden Lebensraumtypen und Arten 

entsprechen (bis 2013) 

Artikel 6 Abs. 2 => die Mitgliedsstaaten treffen geeignete Maßnahmen, um in den besonderen 

Schutzgebieten die Verschlechterung/ Störung der natürlichen Lebensräume  und der Habitate der 

Arten, für die sie ausgewiesen sind, zu vermeiden     

 regelmäßige Berichtspflicht jedes Mitgliedsstaates  zum Erhaltungsstand der relevanten 

Lebensraumtypen und Arten (alle 6 Jahre => 2006, 2012, 2017……) 

FFH-Gebiete (auf Grundlage der Fauna-

Flora-Habitat-Richtlinie von 1992) 

Vogelschutzgebiete (gemäß der 

Vogelschutz-Richtlinie von 1979) 

Was ist NATURA 2000? 

 zusammenhängendes europäisches, ökologisches 

Schutzgebietsnetz 

Welche Aufgabe hat es? 

 die bedeutendsten Lebensräume wildlebender Tier- und 

Pflanzenarten zu sichern und zu vernetzen 

 den Rückgang der Artenvielfalt zu stoppen 
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Inhalte und Schwerpunkte des FFH-Managementplanes 

Welche Schutzgüter (LRT/ 

Arten) gibt es im FFH-Gebiet 

und wo liegen sie? 

Wie können die Maßnahmen 

umgesetzt werden? 

Welche Maßnahmen sind 

erforderlich, um den 

Erhaltungszustand zu sichern/ 

zu verbessern? 

Wie ist ihr Erhaltungszustand? 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 

Teil I  
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Teil II  
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Inhalte und Schwerpunkte des FFH-Managementplanes 

Zielstellungen des FFH-Managementplanes 
 Festlegung, Umsetzung naturschutzfachlicher Erfordernisse aus der Gebietsmeldung 

 Schaffung klarer Regelungen für das FFH-Gebiet  

 größere Planungssicherheit für Gemeinden, Vorhabenträger etc. 

 Fachliche Grundlage für Einzelfallprüfungen 

 

Verbindlichkeit des FFH-Managementplanes 
 Fachgrundlage für die Naturschutzverwaltung 

  keine rechtliche Verbindlichkeit für Dritte => Außenwirkung nur durch Vereinbarungen, 

Verordnungen oder Anordnungen   

 

Fachliche Grundlagen für die Erarbeitung des FFH-Managementplanes 
 FFH-Fachleitfaden M-V mit 15 Anlagen 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 
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Kurzcharakteristik FFH-Gebiet DE 2049-302 

FFH-Gebiet DE 2049-302 
 Größe: 58.197 ha, davon ca. 85% 

Wasserfläche, ca. 3.500 ha Landfläche 

 zweitgrößtes FFH-Gebiet in M-V  

 sieben NSG (ca. 26% der Landfläche)  

 fast vollständig von fünf EU-VS-

Gebieten überlagert  

 strukturreiche Landschaft mit hohem 

naturschutzfachlichen Wert,  

 z.T. auch hohe wirtschaftliche 

Bedeutung 
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Lebensraumtypen (LRT) nach Anhang I FFH-RL 

Was versteht man unter einem LRT?  

Lebensräume ( = Biotope) mit hohem Schutzstatus 

 im Bereich ihrer natürlichen Vorkommen vom Verlust 

bedroht 

 Ausprägung und Artenzusammensetzung eindeutig 

definiert 

 durch vierstelligen EU-Code gekennzeichnet (z.B. LRT 

3260) 

 z.T. = prioritär - von besonderem Interesse (z.B. LRT 

7210*) 

 LRT-Steckbrief (Definition, Verbreitung, Merkmale, 

Gefährdungen, typisches Arteninventar, Kriterien zur 

Bewertung des Erhaltungszustandes)  

 EU = 218 LRT => D = 91 LRT => M-V = 58 LRT =>       

DE 2049-302 = 17 LRT  

FFH-Managementplanung DE 2049-302 
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gemäß Standard-Datenbogen: 17 LRT gemeldet 

davon: 5 Wald-LRT 
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Marine und Küsten-Lebensraumtypen  

1130 Ästuarien -  Peenestrom, Kleines Haff, Achterwasser    

1150* Lagunen des Küstenraumes (Strandseen) - 1 Teilflächen (TF)  

1230 Fels- und Steilküsten mit Vegetation - 31 TF 

1330 Atlantische Salzwiesen - 10 TF 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 

LRT  1330 

LRT  1150* LRT  1130 

LRT  1230 
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Lebensraumtypen der Gewässer  

3140 Nährstoffarme bis mäßig nährstoffreiche, kalkhaltige Gewässer - 1 TF  

3150 Natürliche nährstoffreiche Stillgewässer - 14 TF  

3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation - 8 TF 

LRT  3150 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 

Libnower Mühlbach – LRT 3260  LRT  3140 

LRT  3260 
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Lebensraumtypen des Offenlandes 

6410 Pfeifengraswiesen - 1 TF 

6510 Magere Flachland-Mähwiesen -  1 TF 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 

N. Meyer, StALU WM 

LRT  6410 

LRT  6510 
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Lebensraumtypen der  Moore 

7120 Renaturierungsfähige degradierte Hochmoore - 1 TF 

7140 Übergangs- und Schwingrasenmoore - 13 TF 

7210* Kalkreiche Sümpfe mit Cladium mariscus  - 3 TF 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 

LRT  7140 

LRT  7120 

LRT  7210* 
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Lebensraumtypen (LRT) im FFH-Gebiet - erste Ergebnisse 
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Ursachen ? 
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 Was versteht man unter einer Anhang II-Art?  

 seltene Tier- und Pflanzenarten, z.T. prioritär (z.B. Eremit) 

 Vorkommen vom Erlöschen bedroht 

 Habitate (Lebensräume) dieser Arten sind unbedingt 

schützenswert 

 Artensteckbrief (Verbreitung, Angaben Biologie/ Ökologie, 

Bestandsentwicklung, Gefährdung, Kriterien zur 

Bewertung des Erhaltungszustandes) 

 EU = 873 Arten => D = 135 Arten => M-V = 46 Arten => 

DE 2049-302 = 17 Arten! 

gemäß Standard-Datenbogen: 17 Arten 

darunter: 2 Säugetierarten 

9 Fisch-/ Rundmaularten                      

5 Arten der Wirbellosen 

1 Pflanzenart  (Wiederfund) 
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Aktuell kartierte Arten: 
• Schmale Windelschnecke 

• Bauchige Windelschnecke 

• Eremit 

• Steinbeißer 

• Bitterling 

• Schlammpeitzger 

• Fischotter 

• Biber 

• Sumpf-Glanzkraut  

Datenübernahme aus Fachgutachten: 
 Finte 

 Rapfen 

 Lachs 

 Neunaugen-Arten 

 Großer Feuerfalter 

 Menetries Laufkäfer 

Bachneunauge 

Bauchige Windelschnecke 

Schlammpeitzger 

Eremit 
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5 EU-Vogelschutzgebiete zu 

berücksichtigen! 
 Berücksichtigung der Anlage 1 der 

VSGLVO-M-V  

 Verträglichkeit der im FFH-Gebiet 

vorgesehenen Maßnahmen mit den 

Ansprüchen der relevanten Vogelarten 

der EU-VS-Gebiete  

 ggf. bestehende naturschutzfachliche 

Zielkonflikte herausarbeiten => 

Entscheidung = Oberste 

Naturschutzbehörde 
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Planungsablauf und Ausblick 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 

Öffentlichkeitsbeteiligung 

 Information der Öffentlichkeit über den 

Planungsbeginn - Frühjahr 2016 

Auftaktveranstaltung - September 2016 

Bestandserfassung und Bewertung 

Teil I – FFH-Managementplanung 

Erfassung Anhang II-Arten; ggf. 

Überprüfung LRT 

Bewertung der aktuellen 

Erhaltungszustände der LRT und Arten 

Erfassung der aktuellen Nutzungen im 

FFH-Gebiet  

 Abschluss: Februar 2017 

Planung 

Teil II – FFH-Managementplanung 

 Ableitung Erhaltungs-, 

Entwicklungs- und ggf. 

Wiederherstellungsmaßnahmen 

 Darstellung Umsetzbarkeit der 

Maßnahmen 

 Abschluss (Vorlage Entwurfs-

fassung): Dezember 2017    

Öffentlichkeitsbeteiligung 

Abstimmungs- und Beratungsgespräche mit 

Flächennutzern, -eigentümern  

 kontinuierliche Information zum 

Planungsstand => zwei weitere 

Informationsveranstaltungen, Bildung von AG 23 
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Erfassung im FFH-Gebiet 

 Biotop- und Nutzungstypen 

 Forstwirtschaft 

 Fischerei 

 Landwirtschaft 

 Wasserwirtschaft 

 Tourismus 

 Jagd/ Angelsport 

 Siedlung, Gewerbe 

 Rohstoffgewinnung 

 Energiewirtschaft 

Karte 1 -  Aktueller Zustand, Planungen  
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Teil I - Bewertung der Schutzgüter - LRT/ Artenhabitate 

A 

C 

B 

hervorragend 

gut 

ungünstig 

FFH-Managementplanung DE 2049-302 
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Teil I => Teil II - Ableitung des Handlungsbedarfs    

Oberster Grundsatz = Verschlechterungs- und Störungsverbot!! 

günstiger 

Zustand 

(A, B) 

günstiger 

Zustand 

(A, B) 

Erhaltungsmaßnahmen                      

(Schutz, Pflege, Nutzung) 
(Entwicklungsmaßnahmen)  

plausible Verschlechterung 

(A, B  C) 

Wiederherstellungsmaß-

nahmen 

schlechter 

Zustand 

(C) 

schlechter 

Zustand 

(C) 

Entwicklungsmaßnahmen 

2004 aktuell 
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 http://www.stalu-mv.de 

 

http://www.lung.mv-regierung.de 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!  

 


